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2 Hilfen zur Kasusbestimmung         
Wir können den Kasus eines Wortes durch zwei Methoden herausfinden:
1. Durch die Frageprobe (siehe S. 150), wobei gilt:
· Nominativ: Wer/Was?
· Genitiv: Wessen?
· Dativ: Wem?
· Akkusativ: Wen/Was?
2. Durch die Ersatzprobe (siehe S. 153), bei welcher wir das gesuchte Wort durch ein maskulines Wort ersetzen, z.B. ‚Hund‘.


Übungen
Übung 1 (S. 154)













Übung 2 (vgl. S. 161)
Bilde zu den folgenden Nomen alle Kasusformen im Singular und Plural:
1. Wand 2. Laub 3. Gast 4. Netz 5. Wespe 6. Kollegin 7. Brunnen 8. Vogel
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Die kursiv (schrég) gesetzten Wortgruppen haben alle ein Nomen als
Kern. In welchem Kasus stehen sie?

1. Viele Leute lesen nie eine Zeitung. 2. Unser Zeuge konnte den Vorfall genau
beobachten. 3. Unser Reporter sprach mit dem Sieger ein paar Worte.

4. Lena it ives Freundes iiberdriissig. 5. Wi betrachten diese Erfindung als
einen grofien Fortschritt. 6. Der Apfel falltnicht weit vom Stamm. 7. Jana will
Schiftsetzerin werden. 8. Der GroBvater erzahit von der guten alten Zeit.

9. Wegen des schlechten Wetters wird das Spiel verschoben. 10. Die Vorfii-
rungen finden jeden Tag statt. 11. Den Kranken drgert die Fliege an der Wand.
12. Die neue Strafie sollzwaif Meter breit werden. 13. Redenist Silber,
Schweigen ist Gold. 14. Der L&rm auf der Strae hat mich um den Schiaf ge-
bracht. 15. In Mitteleuropa gibt es keine wilden Bren mehr. 16. Der Opposi-
tionsfiihrer wurde zum Bundeskanzler gewdhit. 17. Das Geid iegt nicht mehr
auf der Strafe. 18. Viele Hunde sind des Hasen Tod. 19. Nick plant seine
Ferien selbst. 20. Am Abend geht Philip selten aus. 21. Vor der Dunkelheit
fiirchten sich viele Menschen. 22. Wahrend der Ferien besuchte Gabi einen
‘Sprachkurs. 23. lch héngte ein Bild an die Wand. 24. An der Wand wuchs
Efeu. 25. Efeu wuchs die Wand hinauf.
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Die Kasusformen
Die Bestimmung des Kasus

Nomen treten, wenn sie im Satz verwendet werden, in verschiede-
nen Kasus oder Fllen auf. Man kann auch sagen: Sie werden nach
dem Kasus flektiert oder dekliniert. Es gibt vier Kasus:

1. Nominativ (Werfall, 1. Fall)
2. Genitiv (Wesfall, 2. Fall)
3. Dativ(Wemfall, 3. Fall)
4. Akkusativ (Wenfall, 4. Fall)
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Der Kasus kann teilweise an besonderen Endungen abgelesen wer-
den. Die meisten Nomen haben allerdings nur fiir einen Teil der
Kasus besondere Endungen. Nicht immer ist daher der Kasus am Nomen
selbst erkennbar. Hingegen wird ernormalerweise an Artikeln, Pronomen
und Adjektiven sichtbar, die vor dem Nomen stehen: Sie passen sich ja
dem Nomen im Kasus (wie im Numerus und im Genus) an (1150).
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Nominativ der Kaffee heiBer Kaffee
Geritiv des Kaffees heifien Kaffees
Dativ dem Kaffee heiBem Kaffee

Akkusativ den Kaffee heiBen Kaffee
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Die Kasusendungen im Einzelnen

Nicht alle Nomen haben die gleichen Kasusendungen. Vielmehr

gib es einige typische »Muster« oder »Formenreihenc. Sie hingen
‘weitgehend mit dem Genus und dem Numerus (der grammatischen Zahl:
Singular und Plural) zusammen. Wir behandeln nacheinander die folgen-
den Typen:

1. Nomen ohne Kasusendungen im Singular

2. Nomen mit s-Genitiv.

3. Nomen mit Kasusendung -en

Eine Sondergruppe bilden die artikellosen Eigennamen (1191).
Im Plural erhilt nur der Dativ eine Endung (1193).

Nomen ohne Kasusendungen im Singular

4o Die femininen Nomen sind im Singular immer endungslos, haben

also keine Kasusendungen:
Nominativ e Frou die Woche e Firma
Genitv derFrau der Woche der Firma
Dativ derFrau der Wohe der Firma
Akkusativ die Frau e Woche. die Fima

Nomen mit s Genitiv

1o1 Alle neutralen Nomen und die groe Mehrheit der maskulinen

Nomen bekommen im Genitiv Singular die Endung -5 oder -es
(= Genitiv-s; 1182). Im Dativ findet sich manchmal noch die Endung -¢
(= Dativ-e; 184).

Nominativ dasein das Gitter das Glas
Gentiv des Beinlels des Gittrs des Gloses
Dativ dem Beinfe] dem Gitter dem Glaste]
Adusativ dasbein das Gitter 6o Glos




